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Die Konferenz von Lausanne. 
Telegramm der ^Marburger Zeitung^. 

Die Meerenge«srage. Italienische Befürchtuttzsn wegen England. 
' L^tmne, S. Dezember. Die SvmMi^n Ro«, 7. Tx^zemSer. Nc^ic.?5..c" 
M territm^le und mllrtärifch« Fragen hat führt a-us, England voa'bfichtlge m Tsch.uml 
heute vormiNaaz da« Studium der M«r. -m neues Suez »t« Gibraltar zu lch-?ft>l. 

-^z- wic^ «-^^,7'"'^- Nnd s?°r 
Lord «l«r,lm di- V-rschlSge der r»I>l!chen Expansion IWIi-N! 
Delegation e'mer kurzen Prüfung URterzog-.n Mrttelmvere konzcmtriert sei. Jlal'-n 
h<»tte, le^ er die BorschtÄge der Allilerdm könnte dem erigli>fchen Man ^zügNch t>i!r 
wr. die stch auf di« Freiheit dn Mcsr«Pn Dardm-llen nicht »uftimm-n, auch 
in Kkisgz» ««d Frledenszeit sowie mrf ihre den türkisch - rqsiMn ^ichlen, ^ ^ 
^ . >.V! ... I» ^ . aus ein Emdrmaen RuklandZ ms MitlÄ-
^il^Perung b-».eh«n. Barre« ?d ^ hinauslaufen. Italien bestehe aus d.r 

" ' UM seine PN-

Nkuwadlen? 

Maribor, 7. Dezember. 
Am dritten der gegenwärtigen Ne-

s;l0'mlgSkrise scheint die Vermutung sich zu 
^'Wahrheiten, dah Herr Pasiü, falls die pas-
seu^e Gelegenheit dazu vor!^^den wäre, 
^en Vock der Regiierungskutsc^ mit eim!r 
ilM sonst eigenen Ucbcrlegewheit verlassv'N 
wcrdc, die sich anläßlich der letzten Regie-
runigslrise mcht so herauSn<Hmend bemerk
bar geumcht hctte. ^nn die Beweggründe 
seiner letzten D<?mission sind mehr od^ wc-
niMr verbor!?en. Sie lassen sich eher erraten 
als bstimnierl. Niemand weiß, wesholb die 
5lri'se F.-ra'de zu emer Zeit heraufbc^schwoi^m .. ^ hinnuslaufen. Italien 
wiiv^'?, in der die große Koatttion d<^ natio-'. Garram unterstützten Lord Cur- effektiven Gleichberechtigung, 
nalen Einheit, diese höchstei-gene Beschirme-'zcms Bvrschläig«, die die Jntereis-sen der All- litisck»« und militärische Zukunft nicht Nlir 
rin und o^arandie der Viidovdanvcrsassung gememheit berücksichtigen. Child und Tpa- m, Mittelländischen M^r, sondern in d:r 
sich anschickle, die Wni^rbeit der mitz-r- d^n Standpunkt d.>r g-s-mten Welt »» sichern. ?^s Blatt 
parlami^ntar^ chen Oppoiwon mit angezerg- ^ ,7, ^ aus Lausamde, daß unter den Allnerten mi 
der Energie stillzulegen. Nun ergibt diese j sudslawiichen D.'. Allgemeinen oine Uebereinstimmung erz::lt 
^-rasze aber keine zufriedenstellende Antwort I<^kion dar. JKme1> Pascha und T'sck)it>schö« wovden sei. Die VorbeHalte Italiens be^cä-

rw bchielten sich die Antwort vor. sen nur Cmzolhevten. Es l>at dLn Atlschein, als ob Nicht die Beo 
fassung sich in Gefahr befände, wohl aber ge« 
wisse Zukilnftsinteressen der Radikalen Par
tei. Wir halben schon gestern darauf hinge-
wic'ien. daß die Auflösui-g der Skupfchtina 

Der Schutz d»r öffentlichen Ordnung ln Ungarn. 
Telegramm der Marborger Zeitung". 

Budapest, 6. Dezember. In der heutigizn gerichteten Bestre'bungen osfenfundig em« 
s!v^n Atzung des Abgeordnedenhauises wurden !-"i« vorstcmi^en sind. Ferner Personen, die Hand-
«nt iL» die «ZUN. WÄR ^ R<gwnm« d^chi-d°« s»w,.. IIMMN kgehen. ^ g«^ find, das «-. 
c. '..^ ^ würfe eingebracht, darunter eiitzer des Mm- biet des Landes oder die staatliche ode^ na-
^ ̂  'des Innern über einen gesteigerten tionale Einheit zu gefährden, oder an derar-

77s^^ ^ ^ «7^,^,-, ! Schutz der öffentlichen Ordnung. Dieser G> ti'gen Bewegunqen teilnehmen. Ferner 
!s>'. d^r Bor-st^ndl^^^^ blödet ine Kodifizierung der wäh- sonen. die die Verfassung, das Ansehen des 

Parwl waM Sachen der Verst^d.-. ̂  erlassenen oußerordenlli- Staates -der der Notion, d«.« Kredit, die 
nn^'^1-" eininn' Regierungsverordnungen. Hierauf wur- Traditionen des Staate« und dag nationale. 

ei^Rerh? van Interpellationen ein.,-- sowie das reliMe und patriotische Em-
^ i bracht, wobei es zu stürmischen Szenen zwv- pfmden verlchen oder das Anschen der B.-

d^r be^'^u den Sozialdemokraten und den übri- Hörden herabsetzen. Ferner Personen, die zu 
leM mtt der^- ^ politischen Zwecken ausläMsches Geld sa.n-

in C^ll^na brinaen Sie^wird noch schwe-! Budapest, S. Dezember. Der vom Mini- meln, die öffentlichen Zustände des Landes 
r^r^u bewemn w die Ovvosition »u ir»! swr des Innern Ivan von RakowZky heute bewußt ungünstig .darstellen oder bewukt un-
ten Sollte i'ick; auck in diesem ^alle die Mö?-^ der Nationalversammlung unterbreitet« Gs- wahre Daten verbreiten, die geeignet sind, 

DemokrM« m«d den oppositionell«« vir-! der osMÄich-n v»v««, ,««5M ». a. so.- Endlich ^r.,--

LLSS ^ " «»«» «. Hch»» w >« «-x»«« »M«» »»>> -» 
M-—.» »MW >» Z-2S 

Ic>ll>It'fit >>nn,>>ri.!» »!<>l «, »>mark> INN °!n! NcSerzougunq -snvonnx,, hal-en, dviz die b?» i.graMn- inid -i.tlephonvn-b.hres mn«.-
KMintt -u bii!d«n wenn «r «mch'ew Teili WHniiden Personen mit auf den Umftm, des Rahmens mtcrnvlionalcr Bewm- stellt wiedergezcben z« haben, jähle ich mich 
i>er Demokratie bchprmqen wollte, was mit ^ BeMunz "der der gosetzlichen Orkm.ig WNMMN. 
Rücksicht cvuf die im Demokratischen Klub 
vorherrschenden Ansichten über die Opposi
tion rocht fragwürdig erscheint. Im Kalle 
also, daß der Demokratische Klub die Koa
lition zersprengt, bleibt nur eine Lö-sungS»-
möglklMt vorhaniden: ein ausschließlich ra-

Elemenceau b»i yarvlna. 

Paris, 6. Dezember. Wie „Newyork .^>c- Vertreter des „Petrt Parisien" spricht Cl»i 
rald" ineldet, habe Präsident Harding in Er- menceau die Ueberzeuyung aus, daß Ameci 
wddenmg auf ^>re Anrognng ClemenceauS ta sich Europa wieder .zuwenden werde, w. nn 
erklärt. AmerTa wünsche lebhaft, bei der n'M neue Ereignisse die sich allmählich b^'« 

ldikales Wahlkabinett. Beiläufig in diiesem > Wiederherstelluibg der ganzen Welt mitzu- senrde Sttmuiung wieder verdel^n. 
Ginne war das radikale Konzept verfaßt 
worden. 

Anders steht es allerdings mit der Ent-
scheildung, die bis zur Stande, in welch./? 
divse Zeilen erscheinen werden, noch imm« 
in den Hänlden der Demokratischen Pcrrtei 
zu liegen scheint. Von den Beschlüssen d«^ 
Mgeordneten'slubs wird es abhängen, ob ei
nige Gesetzentwürfe von größter sozialpoliti
scher und organisatorisck>er Bodetütlng noch 
vor der Aufl^ung des Parlamentes erledigt 
wei'dvn sollen.. 

Die Demokratische Partei befindet sich au
genblicklich in einer prekären Siw^ion. 
Denn nach alledem, was der Regierungs-
k^'i>se zunl Ausbruch verHolsen hatte, ist es 
klar, daß die Radikalen Neuwahlen anstre
ben. >deren Durchfühnvng aiber sollte aus

wirken. In ein« Ünderrsdung mit eme'n 

Die Negierunossrlfe. 
Veogwb, 6. Dezember. Die Lage hat sich Vitalen alleiin w die Regierung eintreten soll 

hsute n^^rn geändert, als für morgen der ten. sofort die Auflösung des Parlamenles 
enidgÄlnge Beschlmß ldes Demotratischen Au- verfügen würde, so daß die Neuwahlen schon 
des zur Aufrechterhaltung ver Koalition er- im Aionate Feber stattfinden wiirden. Wie 
wartot wirid. Nv<^ittagS ließ der König «die Oppositkin die Situation beurteilt, ist 
beim Parlamenltspräfidenten an<fragen. !>is aus dmn Umstände zu erkennen, daß honte 
M welchem ZMpunkte er seine Ratschliige «die Klerikalen ihre prinzipielle Vereitivillig-
zur LSsuing der Krise vorlegen könne. Dok- feit, auch m eiO Kabinett Pasi^^ einzutreten, 
tor LMmü bat den König um die Verlange be<schlo!sisen haben, n^nn ihre For^rnngen 
rung der Frist bis morgen, bis Trämlich der betreffs Sloweniens erfüllt werden follt<:n. 
Domokvatienllub sorne ^finrtiven B<^chlüsse Auch bei der selbstän'digen slmvenilschen Bau," 
gefaßt Haide. Der Kön'»g verlangte einen Vor- ern^rtei scheint die Lage optimistisch beur-
trag bis läTvgstens morgen nachmvttags. — teilt zu werden. Acin ister Pucelj reiste he-iri' 
Nachmittags kon?feriorte ^si<! nlit Timotije- sogar oon Beogvad ins Prekinurje ab. Aui 
diö läzvgere Zeit itber d>lÄ Arbeitsprogramm Nachmittag konferierte Pasiö neuevdi»lg^o nutl und maßgebcn^' nvrden mus;. «n 

schließlick>es Vorbel)altu!Ngsrecht der reatris-!der nvuen Reyieimnig für «den Fall, als die den vadikalen Mrnistern. Es wird beh^ptet,!In'teresie des bürqerli.^n ^rreoens je>e an^ 

veranlaßt, aus meinem Gespräche mit denr 
Herril Ok^l'ten noch folgendes nnchzutrazsn^ 

Der Hein: Oberst gab mir bekaTnrt, daß ."lle 
Regimenter der Armee den Auftrag erhieiq 
tcn, beachtenswerte Was^ntaten aus ihrer 
Geschichte dem Äri'egslni'nisterium zur Kennt-
n'ls M bringen, worairf das K'riegsmim-
sterinm die ömtscheidung trei^n werde, wel
che von divsen Wasfentaten zu'.n Anlaß für 
eii,e besondere Neaiim'ntsfeier genommen 
werden lnüsse. Nechdem in der biÄ)erigen 
Geschichte des D^ari'borer Negrinents M di»^ 
len Znvck nur die (Itl-d.vafmung der Äh'.ch-
ivehr in Betracht c>ezot?en tverd^ir könne, so 
habe er. der .^rr O^'rsl Draskie, dieses Er
eignis zur R<>gintentsseier in Antrag ge^ 
bra6?t. nx^s vom ^>reigöurinis^^'?iilm auch ge-
nehlni'gtt wurde. 

Obwohl ich die'e Iinerndation seinerzeit 
den H^'^^ren )k<isko un!> Dr. Orosel zur 
^emlmis brachte. übera^''de ich sie jekt auck 
der 'breiten Oi'N('ntlicti!eit. nrir d^^ Bemor-
5lurg, daß diese Reginlentöfeier iäbrlich chre 
?^.)i<^erbolilmg finden wird und t^aß die mit 
ihr vevbunt>^n-e Traditio?! die derrschende 

näi-st^^ Partei im Staiate werden. GS find bishevige Koalvt'kon stehen bleiben sollte. 'd<. ..r in.den RsssortS s^er Partei einigej dere Tradition der Ve^g^sjcnheit lorv) prs^ 
Awl^r ^'öimvgSmölzliKVeitey ^MkM. dchÄllby, altz die Rg- .vo.räunMiten .besichtigt.. l lver^»^ ' 

ein Gelin-gen der radilaleii Pläne iiu vsr^V-
liein vereiteln könnten, aber — und darm 
liegt leider des PuZdelZ K<rn -- sie sind eb:n 
nur provisorischen Charakters. 

Die gegenwärtige Regier ungstriie ist eilt 
Machwerl dtinkler Mächte. Ter sman^-lle 
nn'o wirtsck/ajtli6)e Stan.d uiiser^s staatlichen 
Haushaltes iit gar nicht zn rosig, und wir 
sind im Hinblict auf die schwierige Arbeit 
^eS eigenen Wioderaufbaueo iürwcchr das 
Laich nicht, das siä) parteipolitischem 
mus entsprungene ^eöi.:tettslcijen lenten 
könnte. Tie ^chachziige der Radilasen sind 
»uehriich. TXis politische Tatt- uno Verbind-
lichkeitSMfühl verlangt, daß ^ie ^adlen ent-
we>dcr von der gcg?nwärti.?-eii Koalition oder 
von einem ^onMtration5:a^!^tt durchs 

! führt werden. -

Epilog zur F?!e? öes 4S. 
Äufante?le-35egizr.m!es. 
Unter diesein Titel nimmt dcr „Taüor" iit 

seiner Nummer vom !. d. Stellung zu der 
von der „Marburger Zeitung" in An^leg-'ntz 
heiit der Regimentsseier gebrachten Aufklaq 
rungen. ^ 

Aus dem Titel, den der „Tabor" seinen 
Aussühruneen gao, läßt sich vermuten, datz 

' er di>e Affäre damir für abschlössen hält. 
" Wenn aber ickz, als jener Mitarbeiter ^ 
" „Äcarburger Zeitung", L-^r iin Eitwernehm^n 
" mit den Herren NaSko und Tr. Orasel den 
s ilMminierden Artikel verfaßte, doch noch-
e etivas zu sagen habt', so geschieht dies auS 
, -dem Grunde, weil mir auf Grund von we»-
- teren Aufklärungen, die sich die Redakr'^n 
- Äes „Taibor" beim Henm Oberst DraM er»-
l geholt hatte, die Kritik zuteil wind«, 
- das Gespräch, das i6? in der AngelegenheH 
s mit dem Herrn Obersten hatte, nicht ftnngs-

mutz oder doch iMHen'a-u w^dergegelien zH 
haben. 

Wohl mich ich mich des Vcrsäunmns s' 
schMi.g bekeulien, von 5en Informaium^n^ 

j'die ich vom Herrn Obersten erhielt und die" 
!auch vom stanz all geineinen Standpunkte d>aÄ 
i össentliche Interesse ver-dinien, nicht i-n er« 
! schöpfen'der Weye Gebrauä) gemacht zu l)a-
! len. Dieses Versäumnis dürfte ab.r mrt 
j Nücksiä)t aus den spcMlen Ziocck, ü^n ^ 
ArtiLel hatte, verständlich sein. Uni mich je» 
doch von dem vielleicht auswuchten Ler» 
backte zu reinigen, absichtlich oder mit einem 

, Hmlercsedcmken etioas verschwiegen oder ent--

teien M so ist diese Solution ebenfalls! 
eine Totciebnrt. Die heterogene Regierung? 
inusftc? zerfallen, weil es ein Ding der Un
möglichkeit ist, Republikaner und Monarchi
sten, Uni tarnten und' Föderalisten, in allen 
Nuancen dastchen'd, ans einer Plattform zu 

spnide Bestimmungen: Jeder, dessen Tätig
keit o»der Verhalten vom Gosichtspimkte >^r 
ötffentlichen Ordnung, der öffentlichen Si-
cherhM oder der äußeren Politik bedenklich 
ist, kann des Landes verwiesen, unter Po»i« 
zcicmssrcht gestellt o>der in ein Arbeitsh^s 
gebracht werden. Als für die Interessen d.'s 

trewer und Valutensch iever. Nach Para
graph 17 kann jeder Staatsbürger vom Itt. 
bis zum 50. Lebensjahr zn persönlichen 
Dienstleiskm>gen im Interesse der öffentli
chen Gesu!N<dhei?t, Ernährimg und Sicherheit 

> verhalt^ werden. Zum Schutze der inneren 
5 Ordnung, oder falls innerpolitische Intens--



«»V Z e l < u « s ^  

ES II»« «chcht ge^ellgNl^ werten, <>atz ^ 
Am^rttv Wmischen Slowene« mtd Deutsch^'n 
in der Zeit des Umsturzes smen staa4Srvcht-
5^n Chavakder hatten. Die Wurfti fi'nid zu
gunsten des SHS-C<aates enrschrc!den, 
die^ Tatsache mutz auch unseren dl^tschen 
Mrtbürc^rn tief ms Bewachtsem drmgen, 
wenn ihrv VokkStreue 7?icht mit ihrer St<^ts-
tiVue in Kvllificm qeraten soll. So bogrinflich 
t«s Bvdürfms unserer D<mvschen alich sem 
intzg, ihren Märtyrern «mS jcncr Zert ein 
ehren>des Andenken zu bewa^n, so wird 
tm^e 7ro>d«idwn doch nur evne private H?r» 
Z?nss«he der Doutschtzn bleiben können, die 
auf keinerlei öffentliche Rüäsichtnichme ivird 
Anspruch erh<Hen düilen. 
^ der ehemali<irn karserttch rulssi-schen 

Armee bestanld die Srtte, derlei Roggen t>> 
^oderl'ichkeiten auch mit dein l^Mchtnista^g! 

lionen erhöht wird, in zweiter Lesuny cmzu-ffortgesetzt. ES sprachen mehrere Redner, dar-'auf. Äs Konkurrent der in Zukunft einmal 
nehmen. Dieser Entwurf endhält insbes^^ unter mich Povie Anyjeli,^. Ncrchdem oie das Rennen machen konnte. Tie tMstliich.'n 
tvrr die (^öfwunq erneS Kredites an Oest.-r-tDistufion geschloffen worden mar, wurde Qnelien inP-ersim und 5>oIländi!ck)-Ind?en 
reich, der d>^ britische BeteiZitgunq an dsr!fü.? die RÄ^aktion der Z^'olution ein vor allem qab^n England ein'n großen V^r-
österreich^chen Anleihe darstellt. Der Schai-^Irer Ausschutz gewählt, in den die 5><'rr>n fprulic^. Wähern'd mau amerikalnschk.'n 
tcmzler sül?te hinzu, da^ Epanix.'n, die' Timotijevie, Mil^an Markovi^, .'t>a'.'.ptla^'7N ein-'Bluk'.^it von nur noch 20 
Schlvei^ Belssien, Frankreich, Itari-en.ti^jor^eviS und Wilder eintraten. Nach der ^ Jahre,i siibt. scheinen die m^lisck^'-n Que'^'" 
(Großbritannien unid die Tsäiechoslmvatei sich'Stimmung des Kluües hat es den Anschein,', fast unerschöpflich. Ainerika mußte sich 
bereit erklärt halben, sich an der öst<'rreichi 
schon Anleihe? KU beteiligen. Der Äitwurf 
wurde einjtiiumig in zweiter Losung ange
nommen. 

SchuldeuaufteiwNg Oesterreich-
UuAants 

WKB. Paris, Dezember. „Petit Pari
sien" melt^t: Das Sachvei'ständigenlomid.'e, 
das von der Reparationskommission mit der 
?lä!scivb?'itlu?iq eines Planes betreffend die 

l l n  
alsa 

daH es zu einer Spaltung komm^'n ^ m^cli nei'.<i^ i)uellen unizuseheu. 
weil die Meinung der demokratischen Rech-j Nach dein ^iriefle ha's^eu sich die Vi'r.n-
ten slbcrwosten hat, d«'^ die Verbindimn"n' niLt"! Steatr-s? bcnnuht. nüerall da, wo ?rdw 
mit Radiö at»zubrt'chen seien. Die Resolution ^ öl s>uft<iucht, s^ch <iu.' Moni^polst'eliung z^ 
wird iin öouse des lMitiigen Tages oerlaut-! s6)li!si^'N. Co h-at es seine Stellun.^ in P»!-

nisch« und TsckK'chisch^^'ilizml von ne!l^»n 
befestrsst. Es !iat sich in Persien wie in Euq-

bart werden. 

Sttzuvsten der Radikalen. 
ZM Beograd, 7. De^^mber. Heute hat 

la^l^ einen gewissen Einflusi ftesichert. Es 
streitet sick) nüt England uin die Evdöl?or-

der engere Ausschuß des radikalen Haupt-- kommen im Äauka^us, trot; seiner prinzipi-
ausschustes seine Sitzung im Parlam.'ntej ellen Gegnerschaft gegen ein wirtsc^ftliches 

irgend eines Heiliiqen zu verbinden. Di^'se! Au'fteillmg der SchuÜden der ehemali'M aibgchallen, in der die Frage der neuen Zu^limmena^-beiten mit den S-mviets, es ver-
Sitte lmrrde von serbisthyn ?lrinee über- österreichisch - ungariscken Monarchie unter ^ didaten für das Kabiniett beraten wurde, suchte, an die englisch-holländichsche Erdölge-

" Parteiorgan, nieinschaft in ^Ho-lländisch-Jnidien heranvi.-nonm^n und auch in der Armee des S.HS-> Nachfolgestaaten bemlftragt wurde, Hai seme, Kußerdenl wurde 
Staates eingMhrt. Auf diose Art erklärt sich ^ Arlviten abgeschlofsen. Die Kmnmission wird j - kmmnen (Washingtoner Abrüstungskonfe-. 
das ,Zusammenfallen der Feier des Mariborer waljrsäMlich morgen über den vorgelegten' — DttkO» t 

ivirvrs V j Verei.mgt.-N Staaten jetzt ihre Regmientes mit dem St. Micha<lstag. So Enttvurf Beschluß fassen. 
wie c4n uu/d dassel!be Ding von zwei 
verschiedenen Augen verschieden angesleihen 
wir-d, so wird o^ amh derselbe Gedank^'n 

E û Bauideaüberwtt w Vvlsarie» 
W5tB. Sofia, 6. De^v^mber. Montag in den 

I^ÜIH! ! Interessen iu Mossul anmelden, so ist das 
^ ^ ^ ^ ... ̂durchaus kein neuer Schritt, und nichts wäre 

(Die Interessen Engsands und Amerrkas.) j verkehrter, als hieran die Vermutung - zu 

S>ie von der Marbilraer Leitung" seinerv^it! "'V' Es ist nicht mehr in erster Linie die offenen oder verschleierten Protektor 
^Mach!. I..wmntl«. «ls u'lq-.m. Engl-m^ tmtto- u>.d amerik-n-l^ch- TaNtt 

..«x 'Lanides, tvo vollkommenste .^utye^rmle Ansprilche m Mernaslen stehen im zvg.ss.u'l apapnÄiber Sie 
^ harscht, keiiien Widerhall gefunden. Brennpunkt. Ttber nebenbei gibt es in Al.'so-. ^^e Ainge, weil sich hier di^ Wirt-

An<ßaril«»e Valivuawerfatnmlung.l p'^^.?^^ schaftsinteressen beider Staaten auf engcm 
Rn!»»nn-tt . «englischen Tetle Mnkas mit Brltsi^Jnd'^m Raum reiben. Es ist aber nicht anzumchmen, 

W^tB. Budapest, k. In Nebenbei grbt es dort die »Z desbalb Äviicsien Amerika untd Ena-
iMtMN SHu^ d,, Nat,onÄ«^mlung E^j>Klqi.Ä,cn von Mo^iU. Und was läq- tand MM KonslM wie ja 
urla^t? Abg. B^ya IN el^JnterpcllMon^^^^^ ^ ambtschen KSrrigr?ich ' 
>d>« Ein.lr,tuii« ciner Untrrsuchimg gog-n dn-! Mesopownrien, ivcnn t>?r nicht so wSrc!! ̂ l-'ry^^'w'^ungim zeigm. 
des L»nd^>suerrvtes v^ck»>^n Politiker., sg M«,opo»annen zwm kM bri«y-s' 

auchdfn Weg dazu fand, eine Bestatigi?ng 
für sein^" Auffassung und Kritik beim H.^rrn 
Obeil'ten DraSki^ zu erlangen. A. L. 

Telephonifche Nachrichten. 
Die Konserenz von Brüssel. 

WKB. London, 6. Dezember. Aus verläß-!^ keine andere Macht als Eng-
licher Queke vt'rlautet: Belgien wird die' gerichtete ^opaganda dn Ztlemen.^^^^ wagen, seine Hand nach diesem 
Koiviereuz in Brüssel nur unter der B.'din-- förder... Ferner v^^^ er, d-r ^h^ete auszustrecken. 

- " ' Iujt^MMiiiter möge erne Untersuchung cv, , . . 

Marburger und 
Tagesnachrlchtm. 

Trauung. Am 30. v. M. fand in dr hiesi
gen Fvanzstslkanerkirche die Trammg d^ 

q°«g oinbcrusen, daß die Allimkn hwftch,. >^ ̂ I! Die Regiernnq von A«M« W trogen 
»ch trr MparotienSst-gen »u «in«. Elni-. <?«»... «inl-w. D^R«P«« ^ «ÄhchÄ. beMn. ws,u wn. Als dl« 
^ Mmge«. »««« Low wird wahrichem "-'in d-» Us 'b°»» ̂  «>»- «-»--« -- ^ «. 

Pr°.ew^l-w.nr sol^nd,,, «°<MW»K. - «Ä besetzt undZ^^ . 
.7"^" Hmr'chwW »«^1 ^ ̂  kch dos nicht ganz ohne Ew.»-. , «w ^Dqm^^ch^«ch 
!sch«viste„ durch Ken Siran« ,m Walde »e. A^-n ->c- sch'"«-" LÄdr,, Herr Josip God«. 

5ich an der Konferenz teilnehnien. 

Sin neuer deutscher Reparnsions 

plan. 

' WM. Berlin, D'zt'mber. Die „Vojsi 
sche Zeitling" teilt mit, daß iunechalb 
Reichskabinettes ein Plan bei^aten worden 
sei, t'er darauf hinauslause, mit den Allrier-
tell zu kiner uinisasseirden Rogelimg d^'r ge» 
sanlteu Reparationsverpflichtungen Deutsch
lands zu gelangen. 

A?e Sanierung Oefle»reichs. 

DevesAer verherrlichte. 

Kochschttlerstretk in Pavin und 
Turw. 

ständnts mit -den eingeborenen Arabern ge-,^ 
schah. Auf Tats«he fuM vi- türÄschc j^^'^^ « ^ 
Delosation in Laulsom«, weml fie <mf Mossul > ' ^ mllchmMazs statt. 
Anspruch erhobt. Es H^NdÄt sich also um> Ein «aieS Tagblatt. Montag «rschie« ii,!> 

MW. R°m. «. Do^nber. An ^d«r Uni. '-i-wn tkrki^Mchen « 
»I5psität in ^via und an -d^ teckniicken Slmze Konferenz eme türkisch-englische An-t ^tovajti . ^as rnformMve Wart 
vcr,i at in Mvia uns an l ist t werde, wie aus sciinem Programm hervov, 

^r! Äodd°m evschewt jetzt Amerita als vi«- M. parteipolitisch UnMängig sei« m<k die j 

l st^« «drvtm Der Uirtmrichtsmmistvr ha»'es vkschemea mutz, mschetnt, »vrti.>diMN. > 
' WKB. L-nlwn. k. Dezember. In der Sckiliekumn die»^ 5,ock>Iijn!l-n! "«il sein Stichwort mlfgeru^oi» wurde: Erd-! Bermitremmgen eims «em«i«d«be«i,tm. 
tilgen Sitzung dcs Unterhauses schlug mvaeor^net v ^ Weltkrieg lieferte Amerika ^0jDer Gomeimdösekretär in Balpovo in Sla- ' 
Schatzkanzler vor. den Entlmirf betreffend j ' I Prozent der gesamten Erdölierzeugunig. Sei--woniien Adam öokiöt«; verMitveute aus der -
die Eröffmmg eine's Ergmizungskredites ron j Aus der demoltrnlischen Parlel. i^e (örMguellen lagen in «den Vererurgtmj Gemeindekasse einen Betrag von 80.000 I! 
25 Millioneir Pfund Sterling, wodurch die^ M Veograd, 7. Dezember. Gestern naä?-» Staaten, Rumänien, GaWen, Indien und,un>d ülbevgab das Mülid sei!ner Gekiobten. wo 
(^samtsulnme der zur Förderung des brili--? niildags von 4 bis 7 Uhr hat der Demokra-! Mexiko, ^lber bereits vor Beginn des Krie-^es auch gefunden wurde. Der unredliche Bo, 
schen Handels eröffnet<.n Ärediite auf 50 Mil-! tijsche A'bgeordneten>klub seine Beratungen ges trat England als scharf^ Konkurrem'aimte wu-rde verhaftte. -

Wjj« i!el»tsWtsWitN !.-'^c 

. Roman von E. Barinkay. 

(Abdruck ohne vorherige Vereinbarung i:icht 
t gestattet.) 

s Die Tür schnappte hinter ^m zu. 
r Morjf stMÄ noch eine Minute alifrecht,' n^ch I'ahren der Demütigung, weiM sie 
ohne sich zu rühren. Dann schlug er sich an Arme g:^spanut gewesen n^re, klein. 

Stirn. Er taumelte, er wan^e und siel machtlos, hilflos, ganz dir preisgegeben. 
' Äbers Bett hin wie ei.n völlig Erschöpfter, j WlAche Wraust der Rache hast du idir ent-

Wie nach reiner mächtigen Anstrengung gelten lafsen!" 
' war^ sein Fleisch, seine Muskeln, s^'ine Ein stilles Gelächter erhob sich iiin hiZvt.'r 

Wenn sie dih auch nicht liebt, was brauch- ^ mit schroff verletzte. Dazu war er 'der Mann wehrend wa^ er die Hände hoch. Unid tehrte.i 
daran zu liegen. Wie hättest du die incht. Vergeltung überhaupt und gerade die. er Mcht als ii^ Geliebter zmuck, so auch nicht ! 

' ' mehr als ihr Vasall! 
sprang aus — al!les straffte sich w ihm.' 

Der Ähni!t!t war getan, die Wunde iblutst«,' 
Mochte'sie glücklich verlMen, auf beiMt ' 

langangeftailte Glut über sie hinlodevn lassen' Vevgeltimg erschien ihm niedrig und gemein 
ki)nllen, damit sie das BiD verbremie, das und iboshaift. 
dir zur'wütLnden Qual und ihr zum Verdruv 
sich ins .^>erz gedräN'gt hattie. 

Wie hättest du triuii^hieven wrd in dir 
iberausch^den Genugtuung schwelgen können 

Meir aus dieser Vorstellung war der Ge
danke an Selbstvettung aufgespwfsen und an 
«die Möglichkeit eines allmählich heranblü- Seiden. 
henden Glückes mit einem Weisen, das ihm! Am Morgen um dde befohleiie Stunde^ 
innerlich Mnächst nicht gehörte. Er wollte ^ klopfte Luise leife an die ZiMmertüv Hver j 
sich das Glück schaffen. Mit allen Künsten! Herrin. Nichts rührte sich. Sie klopfte wv^'^.'l 
und Kräften. Nic^ so schwer, wenn sie mic-ZunÄ wieder; der Knöc^l tat ihr schon weh.'! 
Haff und zu t'rlgen strebt, was zwisl^n H-jDa endlich ein^. siavblose Stimme, Vis sie , 
nen als Hrnderniis lag. I rief. 

Ein halbes Jahr hatte er Zeit! Dieses Als sie ernitrat, stanld^ dre Baronin rur' 
IZsrvvn alieichsam abaestorben. Nur d r steii Winkel seines Bewußtseiiis und schtooll ausbeduirgene halbe Jahr! In diesen sechs leick)t!esten Negligee aini offenen Fenster, 
Geist arbeitete in ihni und schrie: „Du M au und verzerrte ihm Mienen und Mund. ! Monaten würde sie einzig unter seinem Ein- durch das die zärÄich-MsterNden Stimmen 
em Narr! Ein Narr W du — der größte Triumph, Genugvninq, Rache — wtlch sluß stehen und er gedachte ihn zu nützen mit eines schonen Lenzmorgens schwebten. 
Narr, den die (^de je getragen hat. Warum em Wahn! Mit den letzten Resten seines. Nughevt und Bedacht. Ein halbes Jahr woll-1 Die Zofe erschrak über die Blasse rmd ! 
hast du sie nicht an sich gerissen, sie, die uu- Verstandes wäre er ihr verfallen. Die letzte te er neben ihr hingehen, ihren Stolz sta« ^ Starrheit ider Gnüidigen, 
nennlbar Schiwe, die vor dir lag wie i>a? Spur seines männlicheii Selbstbew-ußt?je^l^. cheliii», mldem er auf sein Recht verzichtet?,^ „Ist es Zoit? Dann bringen Sie mir dns^ 
ttstliche GebiWe eims menschenschaffeiiiien hätte er eing>ebüf;t! Er wäre untergoganyen' das Recht, das einen Himmel von Wonne in Frühstück hiecher." 

net hast, sie der gefolgt bist wie ein hunt-, nen Weilbes, den es selbst verachbst, schtM 
Hunid, um von dm Brosamen zu le-' weil ihn alle anderen verächtlich sanl^. 

bm, die sie dir hinstveude — sie. die dich! Nie! Nie! — Davor wölkte er sich bcwch-
t>an^ li^, wie einen Jahrmarktsaffon, daß reii! 
Vlk Leute iauch^ten und ll^chten — sie, die z Sei-ivg Vorstellung von Rache war eine 
«m tein eiyen 'ilst vor Gott unid Gesetz und andere gewesen in 'd!n Sekunde am Mtvr^lin 
ttr KU Siecht auSgÄ'v^ ist mU oll ihren der sie enZdgültig die Seine wurde. Tr wollte 
fikhm, verborgenstm Heimlichkeiten — sie,'sich rächen, ind^ er ihren körperlichen Be-

^tzt fühAe er ja ldie Stärlve zu solcher Dat.^ lassene Lager schweifen. 
Jetzt war Jntta ihm mit Men BefugmissM! Von dem reichlicheil Imbiß auf Sitöe:^ 
W^prochen mkd er brauchte n^t zu zittern und Porzellan genoß Jutta einen Schluck 
wie früher, !da jeder die Hamid nach ihr au»I-' unid einen Bissen. 
streckte imld es -iihlr aAzeilt belieben konnte,^ Dann machte sie Toilette. Liuse üiberschlich 
diese oder jene zu evgreiftn. ^ k ein beklommenes GefW wbei. Der sonst so 

Bieldicht lernte siy ihn baK» lieben! ^ geschmeiidige Körper s^en steif; die zartgs«» 
Lielbm! Uelber sein zerwühltes Gesicht rundeten Arme Ovaren ohne Kraft un!^ sielen 

daß du ^duriÄer 9e>biHtelt.:Kd vvv^mHte ihre KrWeMWteit der Schein einer lüßeir Schwäche. Slb^ nieder^ weni^ si^ es. löslich, 

gang von verichled-nen Äcenicyen vency:e-j 
den gekört und aufgefaßt. Auf diese W^ise! 
Wird es mich bestreiflich, daß die Her"en^ 
Nasko und und Dr. Orosel in rbrem Gosprä-! 
che mit dem Herrn Olvrsten Dra^kiä m^hrt 
V e r s t ä n . d n i s  f ü r  d e n  S t .  N c i c h a e l s t a g  a l s  f ü r !  
I d i e  R e s t m u e n t s f e i e r  z u  i n  A n b u  k e n  a n  d i e ^  
Entnxlsfnun'a d>«r Scknivvebr sanken; so wird 
es aber auch begreiflich, das; der „Tabor"! 

Morsrenstunden griff eine a.u° mazedonischen 
Autonomien sowie aus Anhängern des op-^I 
Positionellen Blocks bestehende Bande die, 
Swdt ^tüstendil au. Die Bande, die auf 
neu Wi^rstauld stieß, schnitt die Verbin^uil- ^ 
c?eu mit der Stadt Sofia ab und verhaftete' 
mhrere Anhänger der- makedonischen Partei! 
sowie eine Anzahl Bewohner. Eine Frau! 
wurde getötet .  Die  Regierung hat  Mcchnch-'  
uien zur Unterdrückung der Bewegung ange- j 

Wenn es sich um Erdöl handelt, wird der 
Amerikaner, der sich sonst um die Streitig^ 
teilen auf dem alten Kontinent nicht zu 
kümmern Pflogt, lebendig. So war es in Go' 
nua, so im Haag, und so ist es auch seht in 
Lausanne.  Seltsam, wie rasch man sich auf  
ditf>ser Orienttonfevcuz zum Kernpunkt der, 
Frage hindurchgearbeitet hat. Das Problem -

! ist heute weniger die Abgrenzung der Tür-. 

knüpfen. Amerika beabsichtige, sich wieder ak-
. tiv an der europäischen Politik zu beteiligen. 
, Amerika benutzt damit lediglich den Schluß 
! sel, den Hm die Nichtanerkennung lder Frie
densverträge lieferte. Amerika ist bekannt
lich ein Feind der europäischen Koloniiasvo-
litik. Es verfolgt die Politik ^der offenen Tür, 
die allen Staaten in den Kolonialländern 

> dieselben Rechte sichert wie dem Besitzer reip. 

Künstlers — sie, ine imenUich von vir Ge
liebte. um .derentwillen dm denum Stolz, 
demen Chava>kwr, deine Mannhert verlsug-

in dem Zauber ihrer Reize; er wäre der lü-: 
cherliche Sklave geblieben, nem, ein schli.m-! 
AM-er geworden, der LeibRener eines s6)ö^' 

' sich barg. Daimrch hoffte er. ihre Achtimg zu 
l erringen. Und es war ein Heldentum, das 
^ auch Achtung verdiente. 

Mi^t diskretem Schwei ̂ en Mutierte Lni^, 
lief; alber des^o mdiskrekre Blicke durch da6 

z Znniner, nüer «die funige Frau, über das VQ> 



Nummer Ä« N. 

Si»e misgerßmbte 
Eämtliche Geird<rrmen des Poftnis D«Nea 
m Serbien gknigen am 30. B. M. ^ be» 
Dienst u^d sperrten bei ihvö» Ue 
jdcscrne sslit ab. Als fie gogea Adend HÄ»»-
kamen, fanden si^ Oa^erne lHe» uM Holl« 
stllN'i>ig auscfercniHt. Die Mibe hatte» dl« 
c^tll^e Msche, die K'letd» «id ««sfteil 
Einrichtungsstücke davongeschieppt. BlM den 
Cinbrechi!i^n schlt bisher Spur. 

Eil! ungeschickter Taschendöeh. Aus V«» 
wirb gemeldet: B«>r ^ii?i>gen Toyen k<u« 

Äiilttiriii Ctrita auS P^sot au^ 
d!<' Poli.'.^'i und zeiyte cm, daß ihr am Bahn
hofe das Gcüdt^ch^n mrt 150 Dinar In
halt und der Fahrkarte nach Pirot gestohlen 
wurde, sie stcl^ ji^t mittellos da und könne 
nicht nach .Hause fahren. Man senkte emen 
Detektiv au!f d<n Bochtthvs. MS er d^ Bahn
hofs) alle betrat, kam ihm ein elegant get^^ 
^ter .^^^'rr entzogen un'd bot ihm eme 
Fahrkarte nach Pirot «n, er habe diesetbe 
schon gelöst u>nd Unne wegen drimgn^ 
schäfde nick^ fortfahren, ^m DeteWv kam 
die Sache vei^dächtig vor UTld er verholst.?t« 
den sölXinn. Bn dtt LeibvSv^bation fand 
IN an l^i ihm die gestohlene Geldtasche d« 
Väuerm und eiive eiden'fallS gestohlene gal 
dcl^e Uhr. Es »vurde festgestellt, daß eS der 
s6)on oft vorbostvafte mrd der Pol^ gut be« 
kannte Taschendieb Bogomir Jermi^ ouS 
Volika Plana war. Die Bäuerw erhiÄt daS 
Geld und ihre Fahrkarte wieder zu^ck. 

Für die 82jährige «reiß« spendete M. B. 
den Betrag voi, 80 L. 

Sinfoniekvnt^rt der hiesigen VMUArtapelle 
am S. d. im iÄizsaale. Au^ dem schon be 
kannten Prograimn wird noch A. Öftere': 
„Ubesni kr<rlj" (Der gefliichtete Sinnig), ebne 
ftnsoirtsche Dichtung, zum ersten Male hter 
aufgeführt, die in Älj: am 2. d. zum ersten 
Viale mit großem Erfolge ausgeführt wur
de. (Nähere Erklärung im Programme.) T« 
die Mrlitärmufik rn Eelj^ am 2. d. große Tr 
folge hatte, erwartm wir «ich vom hiestgsn 
Publikum eine zahl've'iche BeteÄigung an die 
fem Hervoragenden Konzerte, um zu zeigsn^ 
daß auch die hres^ Bevölk^ng ow Inte 
res«!« an diesen Produttionen Hot; «msomehr, 
da sich Herr Kapellmeister Jos. Majer nlS 
einer der besten und geschicktsten unserer 
Dirigenten gezeigt Hot, d« loid^ in kürAe 
ster Zeit schon wiedn von uns scheidet. 

BerbrennungStod eines SindeS. In der 
Gegen»d von KMvfianaro in Jstrien Hittete die 
nsmtljährige Waise Mavda Qabvan ihre 
Großmutter das Msh. Da dem 5kii^ 
wurde, zündete eS am FeVd ein Feuer an 
und wärmte sich davon. Durch einen Wind 
stoß ft-ngen die Meider des KindeS Feuer «rnd 
im Nu war es w Flammen gchM. DaS 

wollte nach Hc^e lau.^n, brach jedoch 
unterwogs zusianmien uind vevschisd ivfolige 
der starken Brandtzmmden. 

Die Hinrichtung» i» «the». Wegen der 
Zensur sickern erst allmühttch weitere Ein 
zelheiden iiber die Hinrichtungen in Athen 
durch. Wie di<» „Times" erführt, wor ^S 
Gerichtsgebäude und dessen Umgebung wäh 
vend der ganzen Dlmor deS ProzefseS mili 
itäri!sch üiberiv^t, um BoKSauflSui^ zu t>er-
hindiern. Soibakd dvS UrteK g^älkt wuv-

^ Anyekl'sgten w« gom^ Be^recher 
igefessett un!d zjwischen zwei Rechen revoln-
tionärer SoldÄen nach dem Gefängnis 
Avorolff geibvacht. Wnem höheren iMzier 
des GÄsites, der die Venivteilten grob be
handelte, schrie Generat HadHmmefti zu: 
>,Hove aiuf, Fehling, erimwre dich, daß 'ich 
em Heer konunaiidi^ «n!d o»st d^ Tode 
^ Angesicht s«h «sd daher den Mord 
"ner Leute nSl!^ fürchte!* Bor der Hdrrich« 
?tung ion!nlten d^ BearrteiVle» «och eini^ 

UitzffMWle Dhve Angchörßgm söhen. Obwohl 
GvMAick» typhuSkvamt mit 4l> Gväd Fieber 
i» «Gier log» wurde er zum Aufstehen 
geMmngen. Der E^uiilkisterprä^dent gab sich 
aSe Mühe, «n nicht z»s^menAubrechzn. 
Dte Vev«^1»ilte» glaubte« diS zuletzt nicht 
an dte VdgtichbM, daß daS Urte« vollstreckt 
würde, soickrur hoWen auf das Eingreifen 
einer fremden Ms sie auf den Nicht-
Pilatz Annen» sagte GunnaviS: „Es ist Nm 
uns gchhchenl" ^ „Me G^ch^chte wird ur-
teilen!^' Tckff StruboS auS und umarmte 
GunnavtS u^ HMjanmsti. Getrommel kiln-
digte t4e Ankunft ednes Boten der Regieru^tg 
an. der dem Kommandanten mitteilte, daß 
das UrteU sofort vollstreckt werden müsse. 
Das ist ew Mord!* rief Hadiijannesti, und 

ÄS man ihm die Genevajiadzeichen von der 
ll-niform ri^ weinte der ibejahrte Mann und 
rief: h^ mein Land n^ verraten, es 
Äbe Griol!^njkrnd!" tzwatoS übergab dem 
Kommaichanten sei« Zigavottenetui mit der 
Bitte, eS seinem Svhne als letzt? Erinner
ung mit dem Rate M übergeben, stch nre-
matt mit der Polittt zu b^chäftigen. Bei 
der Erschießmvg nolhm Genevall Hadijannesti 
Habachtstellung an und brach wie die ande
ren Opser mit einem Hochruf auf Griechen» 
laÄ Kul^men. GmmariS und HadiisannM 
wurden bns Herz getroffen, während die Ge
sichter der anderen durch die Schüsse 
ganz enltpevt wurden. 

I»»ge Dßebdme». Aus Novisad wird be 
richtet: Die hwftye Pol^ arretierte die 15 
jShrtge Maria Sicha« in dem Momente, ?ls 
s^ am Bahichofe einem Bauern die Geld^ 
tasche steylen woKte. Beim Verhöre aus der 
PoUzoi g^tand die KuihaL, daß sie seit zwei 
Jcch«tt nur von Taschendiebstählen lebe u-nd 
mtt Hver Kollogin Ro^ Lakato«, einem schon 
mchrmo^S wegen Diebstahls vorbestraften 
fun^n Mädchen, verschiedene Diebstähle be 
gangen Hobe. Sie reisten immer gemoiinsam 
in der Vojvodina herum. Bis jetzt konnten 
ihnen schon übr 20 Daschondiebstähle nach 
gewiesen wvden. Am ganzen Körper dr Ku-
haL wuvden bluOge Spuren von Schlägen 
vorg^unden «nd das Mädchen gestand, ixiH 
sie chre Freundin Rosa jedesmal, wenn sie 
beim Stchlen toin Mück ^tte, Mchtig durch-
Prügelite. 

Hotel Holbwkdl. Honte Feiertag Salon-
tonzerte, vormittags und Abends. Eintritt 
frei. Keine ProrSsrhühuug. 

Gkaza. Gasthaus zum „Waldtoni". Heu
te, Samstag mid Samvta'g Brat- mrd Le-
berwvrstschmaus. 

sich alle Herzen erobert hat, sicher auch N?s-
mal vor auöverkauftem Hause singen wird. 

Die „Japanische Nacht" deS Künstlerkluds 
^Sroh«»". Die Zuis^mmenkunst di?r Fest-
vorbeveitmui^scmsschüsse im Ada-gistratssiz-
zung'saale findet nicht — wie gewöhnlich — 
am Samstag den 9. d. statt. Äe nächste Zu
sammenkunft wird in den Tageszertunzen 
rechtzeitig ^kanntgegeiben werden. Samstag 
den 9. d. um 13 Uhr findet im Cafe „Nat-
haus" e'vne Sitzung des Finanz- und Wi'ct-
schaftHauHschlrsslÄ statt. 

Das Danubius-Ouartett kommt und gibt 
am 27. d. im Götzsaale ein Konzert mit ganz 
neuem, heiterem Programm. Vormer?ung.:n 
aus Sitze 30, 20 und 15 Dinar in der 
Mufikaili^enhandliun^ Höfer, ZolSka ulica 2. 

Kwo. 

Veßchtigen Gie daS gwße Lager von Her
ren- n^ Damenschlchen sowie Hausschuhen 
bei Anica Traun, Gr^i tvg 1. , 

Tdeater und Kunst 
«epertoke des RatimwltheaterS. Hsute 

a/bonds geht als ErstauMhruing die dreiakti-
ge Burl^e „JalnuSevSani", v^atzt von der 
-unter dem Pseudonym Jagoika 
bekannten kroatischen Schrif^tellerin Marisa 

in Szene. Me Autorin trat im Jahre 
1SS6 w den A^daktionsverband des ^gl-e-
dor „Obzor" und gründete 1918 das illn-
strievte Matt „Jabavnik". Die Schriftstelle
rin betätiyt sich gegenwärtig als FvckMo-
nMn einiger Zagveber Tagvlätter. Die 
„Jailnuitevöani" erlebten ihre Uraufführilmg 
im Jahre 1917 am Zagveber Nationalch Äl
ter. — Freitag den 8. d. wird die lnstitie 
Opevotte des hiefigen Komponisten Viktor 
Parma ^Der NÄsis?' („Revak") wiederholt, 
am Sonmtag den lO. d. aber ^^offmmrns 
Grzühilungen" mit H. Knittl von der Zagrs-
ber StaatSaper als Gast. Es ist zu hoffen, 
daß H. Knittl, der schon bei ^ Premiere 

Pro» Mariborski Bioskop. Heute Don-
nerÄag, Freitag, Samstag und Sonntag 
wird im Privi Mariborski Bioskop der größ
te Mld beste amerikanische Ra^ubtievfilm „Das 
Wunder der Dschnrn^el" 1. Teil vorgeführt 
werden. Dieser Riesenschlager, der von dsr 
größtien amer. Filmsirma „Äelig" herge 
stellt wurd^ u. durch welchen diese Firma sich 
chr Rcm)me schaffte, ist in der Re'gie einzig 
dasteheird, w d« Technik unübertroff.m 
und im Spiel hervorragend. Charaktere Mrr 
Menschenrassen, ausgesprochene Typen spi» 
len m diesem Schloß mit. Tiere, dressierte 
und wilde Bestien swd so koklosail verteM, 
daß sich der Zulschaucr seW in die Dschun 
gel versetzt glaubt und ateMos der Borgän
ge dieser Erzählung an 'der Kinvfläche harrt. 
Trotz der Riesenlkosten, die die Ä^ktion be^ 
der Anischaiffunig dieses Filmes hatte, sind 
leine erhöhten Preise und das als Weih 
nachtsgl^ch^ 'den P. T. Kinobchu^rn. 
Bei allen Borstelliungen Musiki 

Aus dem SerichtSfaale. 
Ein rabiater Bursche. Der Monteur Jo-

hainn OtiL, 29 Jahre alt, nach St. Peter 
'^i Völkermarkt zuständig, ist für immer 
mls dem fugosbawischen Staate ausgewiesen. 
Am 20. Oktober kam er ohne Erlaubnis nach 
Maribor und w-urde von einem Detektiv im 
Gasthause „Zum we-ißen Halsen" in Melling 
cmsg^orischt und unter Assistenz eines Wach
mannes verhaftet. Als alle ^rei das Gast
haus verlassen hatten, fiivg Otiö zu lausen 
an. wurde aber von dein Polizisten einge 
holt -und ftstgchailten. Oti^ widersetzte sich ^ 
Verhafwng und begann mit den beidm Po-
tiZeiorganen M raufen. Als noch der Polizei
agent Rajiö zu Hijlse kam, schleuderte er den-
seliben mit solcher Wucht gegen die Mauer 
des BahMiaduktes, daß er ihm empfindliche 
Schmerzen verursachte luind die Kleidung 
schädigte. Nur d^^ äußersten Anstreng'nrg 
der 3 P^izeiorgane gelang es, den gewalt
tätigen Menschen in den Arrest zu schaffen. 
Otis wurde deShaÜb vom hiesigen Kreisze-
richte zu drei Monaten Arrest verurtM. 

Versuchter Gattemnord. Die Bäuerk?t Ro
sa Gj-urKan aus Jmbrovec im Bezirks Lnd-
breg hatte sich diieser Tage vor dem Kreis-
gerichte in VaraSdin Wiensen versuchten Mor
ias an ihrem Gatten Josef zu verantworten. 
Als ihr Mann seine Wai^nüdung machte, 
unterhielt sie ein Liebesverhältnis mit einem 
Dorfbirrschen. Nach der Rückkehr des Man
nes war ihr dies^ im Wege und sie beschloß, 
ihn unMbringen. Au diesem Zwecke lockt^ sie 
ihn auf den Heuboden und verbrachte dort 
mit ihm ein Schäferstündchen. Ms der Mann 
er.mu'^t eingeschl^en war, zog sie ein Mch-
ser und durc^chrM ihm damit d^ HaölZ. Der 

Mann wurde schwer verletzt, fonnte aber ge^ 
rettet werden. Die Frau wurde zu sütts Jahq 
reu schwären Kervers vermdeilt. 

DolkS^chast. 
Marktpreise in Maribor. Rindfleisch psr 

Kilogramm: 1. Drn. 14., 2. Din. 12, 8. Diu. 
10—11, frische Zunge Din. 12, Kuttelslect^ 
Din. 6—7, Lunge Din. 5, Nieren Din. 14, 
Hirn Din. 14, Hi^tück Ä.n 6, Euter Drn. 12, 
Schmer Din. 10—14. Kalbflei-sch Din. 14— 
15, Leber Din. 14. Schweinefleisch Dvn. 20 
—22, Schwartenspeck Din. 27.50, Bauchsilz 
Din. 22.50, Lunge Din. 9, Leber Dbn. 10, 
Nieren Din. 15, Kopf Din. 13, Haxen Din. 
9, frischer Speck Din. 25—28, Paprikaspeck 
Din. 34, Selchspeck Drn. 31, Fette Din. 32 
—Ä2.50, Sellj^leiisch Drn. 28—32, geselcht« 
SchwemSfüße Din. 9, Pöckelzunge Din. 
30, ges. Schädel Din. 15. Würste: Krakauer 
Din. 35, Äzbreziner Din. 24, Braunschwci-
ger Din. 17,. Pariser-, Extra- und Specke 
würst? Din. 18, Frankfurter Din. 23, Fleisch
käse und Preß^rst Din. 13, Selchwürste per 
Stück 4—5 Din. Pferdefleisch Di?n. 3—5, 
Häute: 1 Plferdehaut Din. 100, 1 Kg RindS-
haut Din. 8—10, Kalbshaut Din. 12.l»0, 
Schwernehaut Dm. 4L5, Oberleder Dm. 
90—120, Sohlen5cdor Diu. 100. Geflügel 
1 kleines Huhn Diin. 16, groß Din. 30, H^ 
ne Din. 32-^, Enten Än. 15—20, Gänse 
Mn. 45—50 Kcminchen Dtn. 8—10, Wik>-
hasen Din. 50—55. Lupfen Diin. 17. Milch«, 
Produkte: Milch Dbn. 4—5, Rahm Din. IL 
—16 Kochbutter Drn. 40, DheÄntter Ddr. 
45, EmenMerkäse Din. 110, Halbement^r; 
Din. 50—52. TrapistenMe Di-n. 30—Ä5, 
Groyerkäise Mn. 40, Dillisi^älse Din. 40, 
Parmesan Din. 100. 1 Stück Topsvn D». 
6—7, Eeier Din. 1.75—2. GeträiÄs 1 Liter 
Wein neu Drn. 7-9, alt Din. 12—14, 
Bier Dia. 5.50, Branntwein Drn. 25—30!. 
Brod: 1 Kilogramm Weihjbrod Di«. 6.50, 
Schwarzjbrod Mn. 5.50, 1 Hemmet A DsHsi 
gramm) Dm. 0.50. . !>< 

Tschechoflowattsche «uSfuhrzMe. Noch 
einem Bericht des südlfkavischen Gsnero^ 
konlfulls in Prag hat das «schechopottoikffö^ 
HandÄsnriinisterium mit 2b. d, svigeiche 
Zölle für die Ausfuhr aus dor RePÜuKKck 
festgesetzt: für Roggen notd Weizen ^geaeffchtZj 
1^ der Wsrtfumme, für reimen We^jon 
desgleichen für Ho<fer; friffches ? 
M vvn 100 Mognmmt, für GlanKje 
1^ vom Werde, fik? Fasane uud smtstSgeß 
Geflügel 25?S, für nic^konfervierte 
leb^ 5^, für Tomaten IIS, für Wollzwchri» 
ein Biorteil Progent, ebenso vvch M Gok^ 
Silber>' und PlatinepzeugnHe Wie auch ftiy 
Korallen em Viertel Prazent der WerHm», 
me. ZMfvei sind PÄgmde AuWhmrtAeki 
Käse, Roihsiarben und AniNichirbeul. Füv 
Lebensmittel, di^ im Reijsvgepück M A) ßg 
aus der RepubÄ aulsgeführt vorbei^ ftulh 
nachstelhenlde Zollgebühren W iMtrHchte»^ 
Für F^ch und 2 SK KLogvlu»» 
für ?Mhl, MahlerzeugnDe VÄ GMtt V.üll 
SK fürs Kilogramm, für Mohn 2 SK, st» 
Geflügel, Mld, Schinven m»d Mfche 2 SD 
fürs ^logramm. In diesvm FaSe s^ KSs!^ 
Obst, Gemüse, MAch noSh KarWejbh . «jk 
foeie Aiksfnh.rartM. ^ 

»rsnllni« ln po»«AIni» » ln olrollco 

V Xvlwon», ?t«ikop»nov» Uli« 17. 

»orfe:̂  

Zürich, 7. Dezember. 
bSrse. Krris 37Lb, ZagvS lL0, SoakoH 
24L8, BerVn 0.06 drei Achtel, Pvag 
Jwlien 26.45, Newyovk ^7.25, 
0.0076, gest. Kraue 0.00k?6^ 
Warschau 0.03, !' 

vnlsclung ,".-Ä 

e!dt Im 
sllen Vervsnllteri, allen ieilnekmenäen 

Vie5elde linäet ,m «. ,«2 «M 17 M» 

a I» statte lOAl 

7. /^bSncleronx <1« TZtÄs 6er Oenossensckstt. 
2. ^euvskl «nes «vÄ Är^ ^uisicktsrSie 8t»tt cZer ^useetreteaeo. 
3. MsMAllAtell. . 

kk»n« Z«I> 
K>2St Vwvwo. . 

m. p. 

eigenen. sc>v!e lm t^smea 6« KW6ee «ck 
!näen k^reun6en un6 keksnnten <Ue kSedst-

detrüdencle disckrickt von clem Ableben lkres Innigstzeliedtvi» ^elviÄmten 
Qattea, desv. Vster5. Kruäer» uo«t Lckvszers. 6e8 ttenn 

?wan2-ln8pvktor l. ?. 

velcder A^ttvock den 6. veziemd« 1922 vm 16 vkr nOcd tSnxeiem 
üll 68. 1.edensjiikre 8antt unck xotterxeben v^rsckieäea ist. 

Die entseelte Nülle 6e8 teuren Verdllckeaea vir6 ?rettse 6«, 8. «i. ftl. 
um ks!d 16 I^r (dslb 4 vkr nsckmittsx, in 6er l^cdendslle 3es stSlltisckea 
frleclkoses to I?odseije keierUckst eingesegnet m,<i «xlsnn ?m letzten kuke 
deststtet. 

Vie keUwe Seelenmesse virck <1ell 9. «I. ^ am 7 vk? w 6e 
St. 5l»8<w!eos Ksrrlcttctio zelesen verde«. 

cken 7. l)e«mber 1922. 

HWp»r»ßG p»»t» «Icli« »«»SGgDdGi». 



'NuMmr ?7? ß»m 8. Dezember 

Klelner Anzeiger. 

»»sch» 
». »«G. »Mt«» N«Uti>WD,?. 
MOtzI«»P«ß«». D»?chßchlOO> 
PWtO» «»» «G»««!»»« hWt 
»»t N«». GlO»E 
»lie« 7, T»l«Ptz»» l0<». t 

^^DRRER WEITER WI^ 
K»ß >»>»»«. U»si«i« w D« 
V«». loess 

KO«e. PrO»«t»G Pts«»« 

ZG »«»»P w prOdMjO 
««rtbsr, Ul«ks«»dr»»» e«ft« tS 
»«kOust ßt»tz« »»» 
TtRltttzrß«ßtzOf i» Z«ntt»« der 
Gt«d» «tt yrßmd«,-
zw««», ztrlu» LV B«»»«« !««t 

ler««r «»«dr«»«ö»i,«O 
G«schtfl5»a»tS «tt S Groden 
?chüf!s»»l»«liii ». Da«P!l»öck<r»l. 
«ttt» D«r Gt«»». Metzr«r< Grstz-
»«iddEsitz«. »t«te 
Dia««. BMmrNtztN« w 
W»»««!««. W<i«ßärte«. Wies»» 
»«d A«cker t» «lottnähe. »tn 
SchlOß»«t t« KrO«ti««. MN 
«dich«» »«»» mit Katt«« 
«rd Älts« w Nächster NShe »O« 
M«?W»r. 7^elck»ßr«^e, ie^s« 
OeschHft gee^ßnet» wf»rl »erktuf« 
l»ch. Wstzi^un« 4 5,«»<r. Kltch« 
usw. i^srt httieH«r. Ai«trS«e 

'l' «n V «s« .Ernst' »erw. l1ü9» 

Schi« Ai 
PlDichßiimiir. Gtniiiß 
»«teGeche. Wdeii^ 
»H»?,!. «öreHe O«. 

U»ttq»«ßle». 
tr«»h»n>. St!» 

Wderychiz. V«»e«-
«öreße V«. t0»7v 

I»«i!«ß« M»«öO Gq) «Dim-
l!^ Mhr.M». l0»74 

etißmtt« BrO»»«d»e^ 
«ODO« »» «rkMft». 
«> öe» Ver». ,«G0 
MW«». »«wGrR» >> 
vO«K« »l. A. w?« 
G»t «tz«Ven« M»»»»«?»««-
l»«i i» L VD»d«n z> »erkmif»« 
Utzresi« w der Ver». 10LSt 
S»«M, f«ß «eue Srtede»»»>re 

edeii.«ttzel<5. 
!0Za» 

setzrprei»»erl«hz^el 
Oo5p»s»« Itte« ^ 
GchA«« WOttz»OchIW<«fchO»AO 
ichßne Sl«S«»fsaz<. Bsk». Ve-
dor«t«»»»krßRe. P«lWe»ftß»d«. 
M«ße»»e>. «lder. P^t»»r«Ptz««-
r«lMe«. Vterßttser. K«r«st»d«b 
Krß<«. ZlWUerpfiOMze«. Ni«ch« 
s»r»i«. Vch«>ckßese«ftßiid< w 
O»lö »Nd Silbe». Utzre«. Nl»p« 
m» »e?1chiede«es. SaRkarie»« 
»ltt« l. (T^etserßritze S. l. G!»ck. 
Tür S. lmtis. lvtSI 
PO«bOi«Hr d< 
Ketteje»« »lte« 

dtllig ZU »erkauki' 
!« S. l«SS 

Aerre«- »nd Damen-«chMt 
ßchNtz, «»d ein «»del zu »er. 
d««fe«. S!rod««j«rt«»«ultt«SS. 
pirterre. lvZSil 
Ml»»t»» i^tuhsiasel) bM'» 
»erkaufen.Dei?Mj§ti«>l.4. IvZS! 
«tei«nte V«aklel>»»« Kostilme. 
«Äntel. Veite. Aßte. Schuhe 
eleß««»te Aa»»koffer. ^andardei' 
»en, A?rrenhemden. Untertzsjen. 
Ti!chi«rn!i»»re«. schöner Serre»> 
anilUß us». Eankorjesa uiic« 2 
(7»etiersll>lte)» 2. St^^ür S Unl»». 

!0ZSi 

Schi»- VM». jehr preiswert. 
St«dt»>ertei 

Grvz«» T»IchDN»H»»« 
G«hch»n»«»z»w bMig. vd«T 

Avmp«an»n aesicht lVK? 
O««», stocktzoch Söv.ooo kr»««» 

IeM^m 
?»««!Udie«dRrO 

W«rch»r. G»»P»»K« »Uc« tt. 
«chch»» G«tö«»wß»» 
»it ßr»^er Vill«. P«r». Aavrcks-
«»l«De «tt Sisckgeletl« und >n» 
stoßendem Grunde eta d«ld«r t^.. 
t» einer Vro»iiijst>d» Steiermßrks 
z» »erdmife». Aufchrttte» «»ier 
.V»»t»»«»ß'' AN die ««n»me«w 
G x p e d t t w »  5 « « t r « ß ,  
Br«»d^il>ll« l0. lütt/ 

V«O ß»»» G«W». die «ir ihre 
Vtz»t»ßr»»tzi« Otz— «dresie ei»« 
»«se»det tz«i, »» lüiiß« VUlei-
MIß derseide». S»ch^u»g§»oll j 
Mti»er. Htzß «»dlm»^» 

Gchßetzier« S»»« »it et»« Ver-H »»»« 
«Age» sucht Bet»«»«tjch«st «>i 
Sliere« Serr». Z»schrtttAi «ter 
.GeMziltch" «Ver». i0t« 

sussekuke in süen QröZsii 
v«m«n- UIKI ^»fiNniekuk«, 'ssnzisekuke 
In d«»on«t«r» moti«rn«r untt «iegsntsster 
Au»saiifung ru »tsunoncl dilligen prsisen. 

WA 

! >^nies Ifsun, lVisriboi', erssski tr?, i. 
> 
« 

»»»>M^W»WIMWWM>WW>>W>WW>>WWWWI>WWW>WW»WM>»WV»>W»M>MV!>»<^'>.^''N« 

U»l,r .U. >A^ diwVrtef tzivpt-
pOßl«ß<r»d zu ß«de». «uch »nler 
meiner ««leqedenen Adresie nicht. 
Bitte «at»or». iOZ?» 

I» »aust« »«sttchl 

AU« ß«dr«uchl« AlDfeKchO« und 
»»«r Tinlen«, W«IchdlO»». ivvle 
Mtz»Oichine»»l.Ti«iche« ti«uft iM 
tzAchste« 1lk«i<e« yir«« .I«l«n', 
Mmidse. ««ltstia e. 7S. lAI l 
MWd«»W«>««. «Hch ««t 
ten. »ird jiu >»«uf«« gesucht. Au-
p«« unter .Aiud«r»«gen' «n 
die Ver». 10241 
W«l««U «»d M««?chtz«tt. DUt 
«ri^utie«, Zu t»auseu lesacht. An-

«u dt« Wer» unt. .Welt-
dts i0. V«i««d«r. l0SS4 

Blumentischen. Näi^maschine 
Siuier iÄu^gschtss». jchdRer e,U' 
türiAer F^tsle«. derie« Bett mi 
Aulfid. Di»«« S00 D.. Schleu-
»«riitur M.4 youteuils t!00v.. 
Vtt»m«ne sov V. Blicherl»«ßen 
L70 V., >»«rle? Woschltasteu Mit 
Geichirr M0 V.. h«rtei V«tt 140 
D.. Ätndertzett mit t M«tr«tzen 
4S0 H.. k^Snyelimpe 80 V.» Vasen 
Gt. i» Vitder, T»il«tespieAti 
lt0 D.. zislwerldecken und »er-
schiedene». Anfraß« A»to»tiii irfi 8 

Vettlnactit»-
Ee»cl»enlee. 

leopiÄe 

Vori<»nse 

veeleen 

0deni»vrte 

kelie 

«Kler 

Nolrlsmpen 

lcrlstsNsIHssr 

icunstvoneeilan 

tlvdel 

<Zrü8ste ^U8vsdl! 

keäuiterte pre ge! 

A^Sdel» unil ?epplckli»us 

l. Stock tiukA. 10L97 

Ml».liVkIl!.Zl>. 

9S6t) krvie össioktixunx. 

Herr 
sucht elegant möbliertes 

Limmer 
eventuell auch unmöbliert, 
»»möglich mit seiner Kost. 
Anträge unter »ElchG«»t 
^Sblterl« an die Veno. 

Schuhmacher-
oedilfe 

fttr d«ss«r« Vod«nard«it »ird fttr 
dauernd aufg«no«»en. A»ft und 

Wdtznunq i» Aause. 
0«»pold V»tch 

Echndmachermeisi«r, 
tSego Asi^atee. 

Wamung. 
Warne hiemit jedermann 

aus meinen Namen etwas 
zu borgen, da ich sür nie
mandem Zahler bin. 

ivWs Anton Tkalec. 

10.000 k 
^demjenigen» der mir sokor 
eine ein- oder z^veizimmerige 

>Vohnung 

UngtaudUch niedrige 
^ ^ ^ fort" an die Vervv. 1026! 

z 

Nosnit, kaUsalz» ri)omasmehl, 

knochenpl)osphat» Mineral- wz« 

phospl)at hat stets Lager 

ronejc o l^ozman a)llnst,a uiice 23. 
Telephon bS. 

un«t v«r»ek>sc>«ns lXIo«j«» 

un6 <Z»I»nt«rI« - V»r«n 
Ii» yrst^r Ku»uf»t»l »m dMlA»t»i, 

I»Ol 9H84 

Hochprima Sauerkraut 
sowle auch Hatdenbreln 

«75 stets zu daben bei 

rk  ̂» I 

A« ver«M»a 

«leaaute» «bblierie, At««er. 
ttur. Licht, separater Eina« 

Stadtmlite. an feinen ruhizen 
eletur. Licht, separater Einaauß. 

F^errn zu »ermteteu. Ansraä« in 
der V«r«. lv278 

A» «tM» 

UeM A««rtea> Z»-

Luch« per sofurt «vdlterte» 
At«««r mit separierte« Siu« 
gang. Antrüze an dt« Ver». unt 
.Nr. 22'. t029S 

A»D»law »tt IjH^lrta. Ad»olia-
tur»>»anzlei»Praxi» lucht pMnd« 
Stall«. Auträg« an dt« M«r». 
»>t«r .Siiuuer ldU". t0L70 

«««ta 24 
G»,tz. M««itzalz. 

HM». «OtzA. H«rtOß^ »dß 
iSiist «che»! »B. Awd-u-
d>WO »7 r«l^ « G?»» 
WMeNechri» »»e^«IW« w 

»t. K»r»»da eesta 44«»p^ 
ttzr reich sartierte» Lanr». 

und G»etsezw»er s»»i« 
>t«tt«n Kttch«u zu »t«t >»«rad-
ten Drats«n. A«d«rnim«t 
j«d« Tischt,rardaU. «U 

s 
MOleÄi 
e>ch jk 
««che OalzchO«. tz»d« ^«eu. 
«d Saidtchutze «r. «. ««rreu-
GttOpazfchuh« Nr. 42. «ädchen-
G«l»Nrtzut »ud W»a»A^ dMiß 
M »«rdauseu. Iursiteva ul. ». 
r Gwck. Gt»te<. t02S» 
H attaene At«»arUta» und «in 
Vickchutzl zu »erkau f«». Ansraa« 
0d Wgu 24. 10277 

S»t«Itß«nt«r i>nß«r W»»kchI 
deider Sprachen «Schiiß. sucht 
Gt«Ie als Gesi^ftA-»d.K«^t-
dteuer. Anfr«i« Der». 10254 

OW»« IWill»« 

Wtzß»^ nicht uuter 40 Sah»«», 
Uut« »trts^terin. »trd »l« 
Gtgtze der Sausfrau n«dan d«» 
vt«nst«Üdchen zu sehr zuler ya» 
«Ut««ut» I«d nach V«n«^a 
Giulia aufGena»»en. Bedingung 
aut twcheu. uSche« ». Derstüudnt» 
sür d«n Garta». Osferi« td««-
nimmt M. Spur. GoAp»skT ulLv. 
Tür G. 10LS4 

Ttn di«tar«ta«« WaftwOwP«» 
sür «t«»tr. vWt. Anzufragau in' A>»tz»N»»»cht« »»« l». V«>. 
de« B«r». t0t7» « gesu«^ Adresle Ver». 10,« 

»»«tetzt»P»tM<r«» wird «jtze-
nOM««n. V«zta>». vetrintslia 
ullea 17. 10R71 

preise 8 

I, allen V?inter>varen 
m neuen Modegeschäkt 

z 
Marldor, Sosposl^a ul. 2S. 

JnseUtse»leA 

Fl Mein 
durch drei Jahre tätig tn grd» 
tzere« Unternehmen, tüchtig in 
allen Bßroardelten. perfelit in 
Slouenisch und Deutsch, sucht 
passende Ttell«. Sefilige Antrßg« 
an di« V«rw. u»t«r .Neujahr' 

StschSstsabemakmt 

101SZ 

das Kilogramm 
um 10-40 K 
billiger als an« 

dersow! 
Garantie in jeder Kinsichl. lo»« 

F. Kirar, SV. Veter b. Martbor. 

M ö b e  
loz« 

Wir geben hiemit bekannt, daß wir mit Heu» 
igem Tage die Firma 

I« e l. I s 11? v.1 

gekauft haben. Wir werden das Untemehmen 
einer vollkommenen Aeorganisation unterziehen 
und mit nächster Woche wieder mit dem vollen 
Betrieb beginnen. 

Das neue Untemehmen wird stch nicht nur 
mit Installationen aller Art. Wickelungen und 
Ausstellungen von Motoren, sowie allen Nepa-
raturen befassen, sondem wird auch in das Auto-
fach einschlagen und Automobile und Mokrräder 
llefem. Die neuen Besitzer. 
«» Saschaus „Zu den drei reichen" « 
Zeden Sonn- und 5ei«tag um 3 Uhr nachmittag 

z-eo ^ 2 ̂  » V. 
>Vurstichmaus und gute Satränk«. — Um zal)trelch«n vesuch bittet 
10295 karol printlö. 

gebraucht, jedoch gut erhalten, werden verkaust. Zu 
besichtigen am 6.. 7. und 9. Dezember von 14 bis 16 
llhr im Magazine der Firma g. u. A. Aher« Mari-
bor, Ewspieleneva ulica, vis-a-vis der Franzmühle. 

de»nd!t kulsot 
dei 

^»^ransico z:»varov»Ino ciruStvo 
t-t»uptvsttr«tss: ^0S. o/^UßHelSIM, I«^klö0k. 
10eü6 /^I«k»»n6r«v» vOut» 20. 

sür Mlchwirtschast ge
eignet, zwei Stunden von 
Maridor an der Aeichs-

ltrabe gelegen mtt zirka IS Joch Wald. Wiese und Aecker 
um 7(X)M) sK. sosort zu verKausen. AealitStenbüro 
»Univerzal* Maribor» Aleksandrova cesta 28. 102S7 

LandbeM 

Freitag. Gamsiao und Sonntag 
10ZS6 

WurftschmauS 
im SafldaUS Schrott, KoroZka 
Ausschank von vorzüglichen neuen und 

Sreftali 

Ü. 
Dezember 

Achtung! Achtung! 
WurftschmauS 

im Gasthose 

2il« gokleue« cSivett. 
u» »Ihlrich«» ««such dUI«! 

>0i»4 «»ri» «ch«ti». 

ia 5ö. 
Weinen. 

Z>vei t^user tn Maridor, ^..i Meistücki-
Hes und ein 

partarre-vau», «eiches zum Umbau geeignet ist, mit Sarien, künt 
G'muten vom kauptdohnhol« «ntternt sind zu verkaufen 

ttn»usrag«n t« oglaanl zavod l. SuSnil<, Maridor. Aoven»>,a 
uilca »r. 15. 10,S8 

'Qr die autopkernde pklege während meiner 
krankM und der Ich>veren (s)agen-0pe-
ration spreche ich auf dem >^ege meiner 

. vylikowmenen Senesung dem kerrn pri-
Marius Ör. (ernit. sowie alten anderen 
voktoren meinen herzinnigsten Dank. 

10273 Zudita conZel;. 

WmckoMtch« achMV« «iM-ü^Siwck Wch ^ 


